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Europäisches Systemhaus 
Seit 1990 entwickelte sich die PC-WARE AG zu einem der führenden IT-Dienst­
leister. In Nordeutschland betreut das Unternehmen rund 3.000 Kunden. 

Dr. Knut Löschke liebt Herausforde­
rungen. Der Vorstandsvorsitzende der 
PC-WARE Informations Technologies 
AG will mit dem 1990 gegründeten 
Leipziger Unternehmen bis 2009 einen 
Umsatz von einer Milliarde Euro erzie­
len und in die Liga der weltweit agie­
renden IT-Dienstleister aufsteigen. 

Schon bald wird er sich ein neues 
Ziel suchen müssen. Denn bereits heute 
zählt PC-WARE mit prognostizieren 840 
Millionen Euro Umsatz im laufenden 
Geschäftsjahr und Tochtergesellschaf­
ten in 23 Ländern zu den führenden IT-
Dienstleistern in Europa. Seinen rund 
80.000 Geschäftskunden bietet das 
Unternehmen ein breites Spektrum von 
der Lizenzierung von Standardsoftware 
und Softwaremanagement, Software­
Asset-Management (SAM) über IT-
Consulting und -Support und selbst ent­
wickelte Software-Lösungen bis zur 
kompletten Systemhausleistung inklu­
sive Hardware und Finanzierung. Im 
Kerngeschäft der Softwarelizenzierung 

ist PC-WARE mit rund 30 Prozent 
Marktanteil der führende Anbieter in 
Deutschland. Mit 1.400 Mitarbeitern, 
700 davon in 16 deutschen Niederlas­
sungen, realisiert der Full-Service-
Dienstleister mit regionaler Kun­
dennähe, Flexibilität und herstellerun­
abhängigen IT-Angeboten individuelle 
Lösungen, die auf die Bedürfnisse jedes 
Kunden zugeschnitten sind. 

In Norddeutschland betreut PC­
WARE von den Standorten Hamburg 
und Hannover aus über 3.000 Kunden 
aus Industrie, Mittelstand und dem 
Öffentlichen Dienst, zum Beispiel die 
Otto Group, Tchibo, die Hamburger 
Hafen und Logistik AG oder das Land 
Niedersachsen. Neben dem umfassen­
den Lizenzierungs-Know-how stehen 
dabei Angebote in den Bereichen 
Managed Service und Consulting im 
Mittelpunkt. Ein Ziel hat Knut Löschke 
dabei auch über das Jahr 2009 hinaus: 
„Ich bin erst zufrieden, wenn es meine 
Kunden auch sind.“ KB 

Weitere Informationen zum Unternehmen sowie seinen Produkten und Dienstleistungen 
finden Sie unter www.pc-ware.de. 

Kunstsammlung 
Eine der bedeutendsten deutschen 
Kunstsammlungen wird in Chem­
nitz ihren Platz finden: In Anwesen­
heit von Bundespräsident Horst 
Köhler eröffnet am 1. Dezember 
das Museum Gunzenhauser am 
Falkeplatz. Die legendäre Samm­
lung des Münchner Kunsthändlers 
Dr. Alfred Gunzenhauser umfasst 
2.459 Werke bedeutender Künstler 
des 20. Jahrhunderts, darunter die 
weltweit größte Sammlung von 
Werken von Otto Dix im öffentli­
chen Besitz sowie Arbeiten von 
Felixmüller, Jawlensky, Kirchner, 
Münter, Beckmann, Heckel, 
Schmidt-Rottluff, Altenbourg, 
Schumacher, Nay, Baumeister, 
Warhol und anderer. 
Info-Tel: 0371/488-7000. 

Millioneninvestition 
Seit Jahren schon ist Giesecke & 
Devrient G&D führender internatio­
naler Anbieter und Technologiefüh­
rer in den Segmenten Banknoten­
papier, Banknotendruck und Bank­
notenbearbeitungssysteme sowie 
in den Bereichen Karten und kom­
plexe Systemlösungen, Telekom­
munikation, elektronischer Zah­
lungsverkehr, Gesundheit, Identifi­
zierung, Transport und IT-Sicher­
heit PKI. Im Tochterunternehmen 
Papierfabrik Louisenthal GmbH 
baut Giesecke & Devrient nun die 
schnellste Rundsiebpapierma­
schine der Welt und schafft über 50 
neue Arbeitsplätze am Standort 
Königsstein. Das Unternehmen 
tätigt damit die zweitgrößte Investi­
tion seiner Firmengeschichte. Die 
Produktionsaufnahme ist für Ende 
2009 geplant. 
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